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Abteilungsleitung Fußball im TSV Rudow 1888 e.V. 
 

Abteilungsleiter: 

Frank Exner, Am Rudower Waldrand 46, 12355 Berlin, Telefon: 6 63 37 12, 0162 / 1 30 06 37 

 info@glaserei-exner-huerdler.de 

2. Abteilungsleiter 
Michael Binek, Goldammerstraße 36, 12351 Berlin, Telefon: 91 50 05 48, 0173 / 3 18 75 77 
 binek@pso-consulting.de  

Spielbetrieb: 
Wolfgang Lüdtke, Muschelkalkweg 1, 12349 Berlin, Telefon: 66 46 21 33, 0176 / 95 58 11 
 luedtke.wolfgang@googlemail.com 

Jugendleiter: 
Roland Werb, Fuchsienweg 26 A, 12357 Berlin, Telefon: 6 61 06 47, 0174 / 7 42 04 75 
 rolandmistel@gmx.de 

Meldewesen und Beitragskasse der Junioren: 

Sabine Neuhaus, Kanalstraße 98, 12357 Berlin, Telefon: 6 62 49 91 
  sabine-neuhaus1@gmx.de 

Kassenbetrieb: 
Michael Binek, Goldammerstraße 36, 12351 Berlin, Telefon: 91 50 05 48, 0173 / 3 18 75 77 

         binek@pso-consulting.de  

Beitragskassierer der Männer-Abteilung: 
Jürgen Trüschel, Neudecker Weg 138, 12355 Berlin, Tel.: 6 63 24 51, 0173 / 5 40 40 72

 juergen.trueschel@web.de 

Schiedsrichter-Obmann: 
Mehmet Demir        Telefon: 0157 / 73 73 50 50 

  mehmetdemir1988@web.de 
 

 

Geschäftszeiten jeweils Donnerstag: 

Jugend: von 18.30 bis 20.00 Uhr 

 Vereinslokal „TSV-Casino“, Neuköllner Str. 277, Telefon: 60 54 00 27 

 Bankverbindung: Berliner Volksbank 
 Kto.-Nr. 3827240035, BLZ 100 900 00, IBAN: DE36100900003827240035 
 

Männer: von 20.00 bis 21.00 Uhr 

 Vereinslokal „TSV-Casino“, Neuköllner Str. 277, Telefon: 60 54 00 27 
 FAX: 60 54 00 28 

 Bankverbindung: Berliner Volksbank 
 Kto.-Nr. 3826539002, BLZ 100 900 00, IBAN: DE36100900003826539002 
 

 Impressum: Stubenraucher Herausgeber: TSV Rudow 1888 – Fußball-Abteilung 

 Redaktion: Jürgen Trüschel Produktion: andrea p. design – Werbung und Druck  

TSV Rudow 1888 – Fußball-Abteilung – im Internet: www.tsvrudow.de
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Liebe Freunde 
des runden Leders . . . 

 
 
 
 
  

 
 
. . . herzlich Willkommen auf der Stubenrauchstraße. 

Wir begrüßen unseren heutigen Gast den FC Staaken. 

Im Jahr eins nach Trainer Jörg Riedel, der die Staakener 
Mannschaft drei Jahre lang erfolgreich geführt hatte und zuletzt 
mit der jungen Truppe sogar bis ins Halbfinale des Berliner 
Pilsner-Pokals vorgedrungen war, präsentieren die Vorsitzen-
den des Vereins in der Nachfolge von Riedel das Trainerduo 
Jeffrey Seitz (Chefcoach) und Daniel Kujath (Co).  

Der Kader der neuen Saison hat sich wenig verändert. Zu dem bestehenden Kader 
wurden 2 höher klassige Spieler aus der Oberliga verpflichtet. Somit erwarten wir 
den SC-Staaken in dieser Saison in den oberen Tabellenregionen. Zurzeit läuft es 
sehr gut, Staaken kommt als Tabellenführer auf die Stube. 

Mit unserem Saisonstart können wir bisher zufrieden sein, lediglich die Chancen-
verwertung gegen den 1. FC Wilmersdorf war unbefriedigend. So erreichten wir in 
4  Spielen 5 Punkte. 

Heute kommt mit dem SC-Staaken ein Gegner, der sicherlich durch seine 
Tabellenführung hoch motiviert ist, um auch bei Rudow 3 Punkte mit nach Hause zu 
nehmen. Da bei uns einige Stammspieler urlaubsbedingt fehlen (wobei Culle 
besonders ins Gewicht fallen dürfte), werden wir heute schwer zu kämpfen haben.  
Daher die Bitte an alle Fans, die Mannschaft durchgehend positiv zu unterstützen, 
denn nur gemeinsam können wir den Gegner in Schach halten. 

Auf geht’s Rudow – kämpfen und siegen!!! 
Euer Frank 

 
Termine:    7. September  19.00 Uhr  Pokalspiel  gegen Hertha 03 

        1. Oktober   ab 18 Uhr    Oktoberfest im Casino 

                  17. Dezember  ab 20 Uhr  Weihnachtsfeier Fußballabteilung 

 
Als neues Mitglied im Förderverein begrüßen wir  

Andreas Brunsch  (Spieler der Altliga) . 

 
In Sachen Platz-Erneuerung hat sich bisher leider nichts getan! 
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Die Aufstellung vom letzten Spieltag: 
 
tsvrudow1888@arcor.de 
Telefon: 60 54 00 27 
www.tsvrudow.de 

 
Ottho 

Pitesa   Rosner   Cuhls   Schlüter 

Aslan   Czuba   Barcic   Holtz 

Al-Khalaf   Korkmazyürek 

Trainer: Aaron Müller 

 
 

 

 

Mielke   Binting 

Gigold   Aksakal   Reske   Koschnik 

Engel   L.-A. Guske   Bahceci   M. Guske 

Hesse 

   

Trainer: Jeffrey Seitz 
 
 

Klaus-Dieter Krebs, Tel.: 3 81 46 58, FAX: 3 81 46 58,  
claus.krebs@gmx.de, http://blog.sc-staaken.de/ 
 
Schiedsrichter: Helmut Husmann (1. FC Schöneberg 1913)  

SR-Assistent 1 Sven Schröder (VfB Hermsdorf)  

SR-Assistent 2 Björn Lahn (1. FC Union Berlin) 
 
   

 

 

 

 

 
  

Werde Förderer der 
Fußballer im TSV Rudow 
www.tsvrudow.de/foerderverein 
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Geburtstagskinder im September 2016 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

Geburtstagskinder im Oktober 2016 

 
  

Der Vorstand gratuliert allen Geburtstagskindern 

und wünscht ihnen alles Gute! 



 5

 
 
 

 

Spandauer FC Veritas – TSV Rudow  2:1 

Unsere 2. Herren musste sich trotz guter Mannschafts-
leistung im ersten Punktspiel beim Spandauer FC Veritas 
mit 1:2 geschlagen geben. Das einzige Tor zum 
zwischenzeitigen 1:1 schoss Adrian "Lupo" Siebert.  

Aufstellung: Koller – D. Barsuhn, Wedemann, 
Traphagen, Mettel – Siebert (ab 76. Binek), S. Barsuhn 
(ab 46. Berndt), Weiße, Tufan – Hagen (ab 81. 
Grzeszkowski), Juhnke (ab 61. Thiele) 

Tore: 1-0 (10.) Yesili, 1-1 (14.) Siebert, 2-1 (38.) Thamm 

Unser Team gastierte am Sonntag beim selbsternannten Aufstiegsaspiranten an der 
Neuendorfer Straße. Trotz insgesamt acht Urlaubern und zwei Verletzen war die 
Mannschaft auf dem Rasen eine der jüngsten seit langem, mit 21,82 Jahren 
Durchschnitt.  

Von Beginn an entwickelte sich eine offene Partie. Der Gastgeber hatte Probleme 
mit unserer tiefstehenden Spielweise und fand nur wenig Mittel. Immer wieder 
konnten wir den Ball erobern und umschalten, nur leider ohne dabei zwingend vor 
dem Tor zu werden. Als es dann in der 10. Minute nach einem Foul an der Mittellinie 
(!) einen Freistoß gab, dachte keiner das hier was passieren könnte. Der Ball wurde 
lang Richtung Eckfahne geschlagen und dort kurz vor dem Aus, volley (!) als 
Bogenlampe ins lange Eck des Tores. Ein Tor Marke „Jahrhunderttor“. 

Davon ließ sich die Mannschaft aber nicht weiter aus dem Konzept bringen und 
machte einfach weiter. Das schnelle Spiel in die Spitze setzte den Gastgeber vor ein 
ordentliches Problem. Nur 4 Minuten nach dem Rückstand war es dann Siebert, der 
nach langem Ball von Mettel, durchstartete und eiskalt zu Ausgleich vollstreckte. 
Fortan ging es hin und her. Kurz danach kurzer Schock-Moment als Koller ein 
Abschlag missglückte auf dem holprigen Geläuf und der Ball direkt beim Gegner 
landete. Aber Koller blieb im 1:1 Sieger und merzte den Fehler gleich wieder aus. 
Danach rettete für uns die Latte noch einmal, als nach einer Ecke am kurzen Pfosten 
ein Gegner frei zum Kopfball kam. Fast im Gegenzug war es dann Juhnke, der allein 
aus spitzen Winkel auf den Torwart zu lief und beim Versuch quer zu legen, 
scheiterte. Kurz vor der Halbzeit dann wohl die größte aller Chancen. Nach Freistoß 
von Tufan, köpft Trapphagen aus spitzen Winkel über den Torwart zu Juhnke, der 
aus einem Meter leider noch über das Tor köpfte. Halbzeit. 

In der zweiten Hälft erhöhten wir das Tempo und setzten den Gegner weiter unter 
Druck. Nun merkte man die konditionelle Überlegenheit unserer Mannschaft. Es 
entwickelte sich ein Spiel auf ein Tor, doch der Ball wollte einfach nicht rein gehen. 
Zahlreiche Eckstöße und Freistöße brachten trotz guter Möglichkeiten leider kein 

2. Mannschaft 

Patrick Brehm 
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Erfolg. Da fehlte unserer Mannschaft einfach noch die Abgeklärtheit vorm Tor. Man 
betrieb einen großen Aufwand und wurde leider nicht belohnt. Veritas fiel in dieser 
Hälfte nur noch durch einzelne Undiszipliniertheiten auf, die vom sonst gut leitenden 
Schiedsrichter aber nicht gesehen wurden.  

Am Ende steht unser Team leider mit leeren Händen da und ob Veritas wirklich oben 
mitspielen kann werden die nächsten Spiele zeigen. Nun kommt am nächsten 
Wochenende mit Blau Weiß Mahlsdorf-Waldesruh der nächste Gegner, der wohl die 
obere Tabellenplätze anvisiert (letztes Jahr 3.Platz), an die Stubenrauchstraße. 

 

TSV Rudow II – BW Mahlsdorf/Waldesruh   0:2 (0:0) 

Aufstellung: Koller – Wolff (ab 76. Tornow), Wedemann, Traphagen, Barsuhn D. – 
Matusczyk, Weiße (ab 86. Soylu), Schramm (ab 70. Greszkowski), Siebert (ab 54. 
Berndt) – Hagen (ab 37. Binek), Tufan 

Tore: 0-1 (54.) T. Fabian, 0-2 (79.) Schleussner 

Rot: (94.) Tufan – (94. Schleussner) 

Am Sonntag stand das erste Heimspiel für die neue Saison auf dem Programm. 
Gegen die Mannschaft aus Mahlsdorf, die im letzten Jahr nur knapp den Aufstieg 
verpasste, kam der vermeintlich schwere Gegner an die Stubenrauchstraße. 

Und trotzdem war es unsere junge Mannschaft, die von Beginn an versuchte das 
Spiel zu machen. Mahlsdorf stand tief hinten drin und wartete auf unsere Fehler. 
Unser Spiel war dabei von vielen kleinen Fehlern geprägt. In der Vorwärtsbewegung 
kam man bis zum Gegnerischen Strafraum, ohne dabei zwingend die Chancen raus 
zu spielen. In der 15 Minute war es dann Tufan, der einem langen Ball hinterher ging 
und mit dem Keeper außerhalb des fünf Meter Raums zusammenstieß, eine 
Situation, wo man auch gut und gern auf den Punkt zeigen hätte können. 

In der 25. Minute war es dann Siebert, der sich links durchsetzt, in den Strafraum 
zieht und abschließt, leider hält der Gästekeeper diesen Ball. In der Folgezeit flachte 
das Spiel ab und wir standen bis auf ein, zwei Situation gut. Der Gegner agierte 
überwiegend mit langen Bällen. Halbzeit. 

In der zweiten Hälfte versuchte man nun weiter vorne zu stören, um die langen Bälle 
zu verhindern. Mit fortlaufender Spieldauer ließen die Kräfte unserer jungen 
Mannschaft (Durchschnittsalter 21,87 Jahre) nach und die Fehlerquote stieg. So 
ging dem 0:1 ein Fehler im Spielaufbau an der Mittellinie voraus, wo die Mannschaft 
recht weit aufgerückt war. Zu dem Zeitpunkt sehr ärgerlich für uns. Mahlsdorf stand 
gut, machte aber bis dahin nicht den Eindruck, besser zu sein. Die Mannschaft 
versuchte nochmal weiter nach vorne zu spielen, doch die Fehlerquote war einfach 
zu hoch, selbst das einfache Passspiel, war von Fehlern geprägt. Sinnbild dafür war 
das 0:2, als wir völlig unbedrängt den Ball 30 Meter vor dem eigenen Tor, dem 
Gegner direkt in den Fuß spielen. Dieser ließ sich nicht lange Bitten und schoss 
direkt über unseren aufgerückten Keeper ins Tor. Da sah man einfach die 
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Cleverness unseres Gegners. Mit diesem Tor war der letzte Wille gebrochen an 
diesem heißen Tag.  

In der Schlussphase des Spiels dann der unrühmliche Schlusspunkt. Bei einem 
Eckball spielte Mahlsdorf den Ball kurz und versuchte diesen an der Ecke zu halten. 
Spieler Berndt versucht sehr überhastet den Ball zu erobern und erwischte den 
Gegner sehr hart von hinten, ein Foulspiel, was selber auch mit Rot hätte enden 
können. Da der Spieler Berndt den Ball holte, rannten gleich drei Spieler von 
Mahlsdorf auf den dabeistehenden Tufan und gingen auf Ihn los. Nachdem sich 
Tufan und Schleussner Kopf an Kopf standen wusste sich Tufan nicht anders zu 
helfen, als dem Gegner an den Hals zu greifen und ihn weg zu schubsen. Damit war 
die Sache klar für den Schiedsrichter, er stellte beide vom Platz. Eine Situation die 
völlig unnötig war und sich im ganzen Spiel überhaupt nicht abgezeichnet hatte, bis 
dahin war es ein faires Spiel. 

Alles in allem, eine ärgerliche Niederlage, die so nicht hätte passieren müssen. 
Einfach Fehler wurden an diesem Tag eiskalt bestraft. Deutlich wurde aber mal 
wieder, wo es bei uns hapert, unser Spiel nach vorne. Nun steht am Wochenende 
der nächste Brocken auf dem Programm, unser Team gastiert bei SV Buchholz, der 
bislang noch ungeschlagen ist. 
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Wir alle schwelgen noch im Glück nach der Super-Serie 2015/26, die 
Mannschaft den 3. Platz belegte. Zu den Heimspielen kamen 1.805 
Zuschauer. 

Für die neue Serie 2016/17 hat ich vieles verändert. Mit Aaron Müller kam 
ein neuer Trainer. Es gab auch mit Coban (Sparta Lichtenberg), Gaudian 
(SV Tasmania), Höfler (Blau-Weiß 90), Schulze (Stern Marienfelde) und 
Eckert (pausiert) fünf Abgänge. 

Elf Neuzugänge sollen die Mannschaft verstärken: Sebastian Mettel, Alen Pitesa, Dennis 
Barcic (alle 1. FC Wilmersdorf), Al-Khalaf (Al-Dersimspor), Robert Szczegula, Cedric Kärcher 
(beide Köpenicker SC), Timo Ziebarth (Berliner SC), Turkan Korkmazyürek (Hürtürkel), David 
Rosner (Eintracht Glauchau), Marc-Anthony Weisse (vereinslos).  

Es wird hier eine Weile dauern, bis der Trainer seinen Kader gefunden hat. Wir Fans sollten 
deshalb auch ein wenig Geduld haben. Die Mannschaft lieber anfeuern als auszubuhen. Am 
Ende sollte die Mannschaft einen Mittelplatz belegen. 

Nun viel Glück und wenig Verletzte für die neue Saison. 
Wolfgang Methner 

 

Name
Spiele Tore

Aus-
gewechselt

Ein-
gewechselt

Beste 
Spieler

Elf des 
Tages

Gelbe Karte
Gelb-Rote 

Karte
Rote Karte

Aslan 24 3 8 8 1 5

Brown 15 4 4 10 2 1 3

Bünsow 12 3 8 1

Buchsteiner 3 1 1

Coban 33 6 3 2 2 4

Cuhls 27 5 2 1 7 2 10 1

Czuba 32 4 9 6 7 1 1

Filla 2 1

Frazer 33 14 16 14 5 4

Gaudian 32 20 9 13 4

Godau 27 4 3 7 6

Höfler 15 4 5 1

Holtz, Julian 18 2 6 8 1 1 2

Kayila 1 1

Kzionzek 29 5 1 1 11 2 4

Madariaga 1 1

Matusczyk 26 2 7 9 3 2

Moeckel, M. 14 5 6 2 3 2

Ottho 35 5 3 2

Sander 17 6 1 3 4 1

Schlüter 33 1 3 3 6

Schulze 6 1 4 1

Singh 16 2 1

Wittmann 31 3 9 5 8 10

Eigentore 2

Einsätze der einzelnen Spieler in der Saison 2015/16

Der Statistiker 
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Berlin-Liga - Hinrunde 2016/17 
 

12.08.16 SV Tasmania Berlin - TSV Rudow 88 2:0 Fr 19:00 

16.08.16 TSV Rudow 88 - 1. FC Wilmersdorf 1:1 Di 18.30 

21.08.16 TSV Rudow 88 - BSV Al-Dersimspor 6:2 So 15:00 

27.08.16 SV Empor Berlin - TSV Rudow 88 0:0 Sa 14:30 

04.09.16 TSV Rudow 88 - SC Staaken  So 15:00 

07.09.16 TSV Rudow 88 - FC Hertha 03  
Mi 

Pokal 
19.00 

18.09.16 TSV Rudow 88 - TUS Makkabi  So 15:00 

25.09.16 TSV Rudow 88 - BSV Hürtürkel  So 15:00 

02.10.16 BFC Preußen - TSV Rudow 88  So 11:00 

16.10.16 Eintracht Mahlsdorf - TSV Rudow 88  So 14:30 

23.10.16 TSV Rudow 88 - DJK SW Neukölln  So 15:00 

06.11.16 Sp.VG. Blau-Weiss - TSV Rudow 88  So 14:00 

13.11.16 TSV Rudow 88 - Nordberliner SC  So 15:00 

20.11.16 Füchse Berlin - TSV Rudow 88  So 12:45 

27.11.16 TSV Rudow 88 - Berliner SC  So 15:00 

04.12.16 BFC Dynamo II - TSV Rudow 88  So 14:00 

11.12.16 TSV Rudow 88 - SD Croatia  So 15:00 

18.12.16 SFC Stern 1900 - TSV Rudow 88  So 12.45 
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Tabelle Berlin-Liga 

 
 
 

 

TSV Rudow 1888 : SC Staaken DJK SW Neukölln : BSV Al-Dersimspor

Berliner SC : SD Croatia BSV Hürtürkel : BFC Dynamo II

Füchse Berlin Reinickend. : SV Tasmania Berlin Sp. Vg. Blau-Weiss : SFC Stern 1900

TUS Makkabi : Eintracht Mahlsdorf BFC Preussen : SV Empor Berlin

Nordberliner SC : 1. FC Wilmersdorf

TSV Rudow 1888 : FC Hertha 03 BFC Dynamo II : SV Tasmania Berlin

TSV Rudow 1888 : TUS Makkabi BSV Hürtürkel : SD Croatia

Füchse Berlin Reinickend. : SFC Stern 1900 Sp. Vg. Blau-Weiss : SV Empor Berlin

DJK SW Neukölln : SC Staaken BFC Preussen : Eintracht Mahlsdorf

Berliner SC : 1. FC Wilmersdorf Nordberliner SC : BSV Al-Dersimspor

Spieltag: 4. September 2016

Spieltag: 7. 9. Pokal - 18. September 2016



 12

Bezirksliga Hinrunde 2016/17 
(Staffel 2) 

21.08.16 
Spandauer FC 

Veritas -  TSV Rudow II 2:1 So 14:30 

28.08.16 TSV Rudow II - Mahlsdorf-Waldesruh 0:2 So 15:00 

03.09.16 SV Buchholz - TSV Rudow II  Sa 14:15 

17.09.16 
SSV Köpenick-

Oberspree - TSV Rudow II  So 14:30 

25.09.16 Berolina Mitte - TSV Rudow II  So 14:30 

02.10.16 TSV Rudow II - Frohnauer SC  So 15:00 

16.10.16 TSV Rudow II - BFC Südring  So 15:00 

23.10.16 Fortuna Pankow - TSV Rudow II  So 14:15 

06.11.16 TSV Rudow II - BFC Tur Abdin  So 15:00 

13.11.16 SC Staaken II - TSV Rudow II  So 12:00 

20.11.16 TSV Rudow II - Weißenseer FC  So 15:00 

27.11.16 SG Stern Kaulsdorf - TSV Rudow II  So 15:00 

04.12.16 TSV Rudow II - SC Borsigwalde  So 15:00 

10.12.16 BAK 07 II - TSV Rudow II  So 14:00 

18.12.16 TSV Rudow II - 
Rotation Prenzlauer 

Berg 
 So 15:00 

 
 

 

 

 

 
 

Werde Förderer der 
Fußballer im TSV Rudow 
www.tsvrudow.de/foerderverein 
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Tabelle Bezirksliga 
 

 
 

 

SG Rotation Prenzl. Berg : FSV Fortuna Pankow Spandauer FC Veritas : Frohnauer SC

BW Mahlsdorf Waldesruh : SV B.W. Berolina Mitte SC Borsigwalde : SC Staaken II

SV Buchholz : TSV Rudow II SG Stern Kaulsdorf : Weißeneer FC

SSV Köpenick-Oberspree : BFC Südring BFC Tur Abdin : spielfrei

BW Mahlsdorf Waldesruh : FSV Fortuna Pankow Spandauer FC Veritas : BFC Tur Abdin

SG Rotation Prenzl. Berg : SC Staaken II BFC Südring : SV B.W. Berolina Mitte

SV Buchholz : Frohnauer SC SC Borsigwalde : SG Stern Kaulsdorf

SSV Köpenick-Oberspree : TSV Rudow II Weißeneer FC : spielfrei

Spieltag: 2./3./4. September 2016

Spieltag: 17./18. September 2016
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1. D-Jugend Sa 10.09. VfB Einheit zu Pankow 14.00 Uhr Stubenrauchstraße 

 Sa 17.09. FC Hertha 03 13.00 Uhr Ernst-Reuter-Sportfeld 

1. C-Jugend So 11.09. SF Kladow 09.00 Uhr Krampnitzer Weg (Pokal) 

 So 18.09. Köpenick-Oberspree 09.00 Uhr Stubenrauchstraße 

1. B-Jugend So 11.09. FC Stern Marienfelde 11.00 Uhr Stubenrauchstraße (Pokal) 

 So 18.09. SC Charlottenburg 10.35 Uhr Stubenrauchstraße 

1. A-Jugend So 11.09. Kickers Hirschgarten 12.30 Uhr Hirschgartendreieck (Pokal) 

 So 18.09. BFC Dynamo II 12.20 Uhr Stubenrauchstraße 

3. Männer So 18.09. Berolina Stralau  12.15 Uhr Laskersportplatz 

 So 25.09. Sparta Lichtenberg 16.30 Uhr Fischerstraße 

4. Männer So 18.09. Füchse Berlin 10.30 Uhr Aroser Allee 
 S0 25.09. Borussia Friedrichsfld. 12.00 Uhr  Stadion Friedrichsfelde 

Senioren So 18.09. VfB Hermsdorf 11.00 Uhr Seebadstraße 
 So 25.09 SD Croatia 09.00 Uhr Stubenrauchstraße 

11er Alt-Liga Sa 17.09. Blau-Weiß 90 14.00 Uhr Rathausstraße 

 So 25.09. SC Charlottenburg  10.30 Uhr Wally-Wittmann-Sportanl. 

7er Alt-Liga Mi 14.09. SV Hürriyet Burgund 19.30 Uhr Stubenrauchstraße 

 So 25.09. FC Brandenburg 09.30 Uhr Fritschestraße 

Ü 50 I Mi 14.09. SV Empor Berlin 19.45 Uhr Friedrich-Ludwig-Jahn-Spp. 

 Fr 16.09. Eintracht Mahlsdorf 18.30 Uhr  Stubenrauchstraße 

Ü 50 II Mi 14.09. 1. FC Marzahn 19.30 Uhr Stubenrauchstraße 

 Fr 23.09. VSG Altglienicke 20.10 Uhr Stadion Altglienicke 

Ü 60  Fr 09.09. VSG Altglienicke 19.00 Uhr Stadion Altglienicke (Pokal) 

 Fr 23.09. VSG Altglienicke 19.00 Uhr Stadion Altglienicke 

 
 

 

 

 

 

 

Die nächsten Spiele unserer Mannschaften 
Ohne Gewähr – da manchmal kurzfristige Umlegungen erfolgen! 

Werde Förderer der 
Fußballer im TSV Rudow 
www.tsvrudow.de/foerderverein 
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Fan-Brille 
 
 
 
 

SV Tasmania – TSV Rudow 2:0 (1:0) 

Umstrittener Elfmeter leitet Niederlage ein  

Aufstellung TSV: Ottho - Cuhls(C), Pitesa, Rosner, 
Korkmazyürek, Schlüter, Aslan, Czuba (61. Wittmann), Holtz, 
Barcic, Al-Khalaf (46. Frazer) 

Es sollte leider nicht sein. Beim mit Spannung erwarteten 
Eröffnungsspiel der Berlin-Liga verlor der TSV das Lokalderby 
mit 0:2. Der Neuköllner Aufstiegsanwärter brachte gegen den 
TSV nicht viel zustande, und konnte nur durch einen 
umstrittenen Foulelfmeter in Führung gehen. In einem 

insgesamt sehr chancenarmen Spiel war der TSV offensiv zu harmlos, um das 
Tasmania- Tor ernsthaft in Gefahr zu bringen. Zwar kam durch die Einwechslung 
von Alan Frazer etwas mehr Schwung in die Offensive, aber bis auf einen Freistoß 
änderte sich trotzdem nicht viel. Kurz vor Schluss entschied ein Kopfball zum 2:0 
das Spiel für den Gastgeber. 

Auch wenn das Spiel verloren 
ging, und viele Rudower sich 
etwas mehr in diesem Spiel 
erhofft hatten – die 
Mannschaft enttäuschte nicht 
wirklich, und wurde trotzdem 
nach Spielschluss mit 
Applaus von den vielen 
anwesenden Rudower 
Anhängern verabschiedet.  

 

Foto: FuPa.net 

 

TSV Rudow – 1.FC Wilmersdorf 1:1 (0:1) 

Viele gute Chancen vergeben 

Aufstellung TSV: Ottho – Cuhls(C), Pitesa, Korkmazyürek, Rosner, Schlüter, Aslan 
(85. Wittmann), Bünsow (46 .Czuba), Holtz, Barcic, Frazer (46. Al-Khalaf) 

Tor TSV zum 1:1: Holtz (53.)  

Der erste Auftritt vor heimischem Publikum war vom Ergebnis her eine kleine 
Enttäuschung, aber ansonsten knüpfte der TSV fast nahtlos an die erfolgreichen 

Frank Kobin 
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Heimspiele der Rückrunde an. Auch wenn noch nicht alles rund laufen kann, da sich 
die neuformierte Mannschaft erst noch richtig finden muss, wäre ein TSV-Sieg die 
logische Konsequenz gewesen. Gegen die sehr harmlosen und dazu auch noch 
sehr defensiv agierenden Gäste gab es trotz allem Chancen zuhauf, um eigentlich 
2 Spiele zu gewinnen. Der Halbzeit-Rückstand war sehr unglücklich, wenigstens 
konnte Julian Holtz mit seinen Treffer die Niederlage verhindern.  

 

TSV Rudow – BSV Al-Dersimspor 6:2 (2:1)  

Erneutes Schützenfest sorgt für ersten Saisonsieg  

Aufstellung TSV: Ottho – Cuhls(C), Pitesa, Rosner (86. Szczegula), Korkmazyürek, 
Schlüter, Aslan, Czuba, Barcic, Holtz (88 .Godau), Al-Khalaf (88. Frazer) 

Tore TSV: 1:1 Al-Khalaf (32.), 2:1 Barcic (45.), 3:2 Aslan (68.), 4:2 Al-Khalaf (69.), 
5:2 Al-Khalaf (84.), 6:2 Frazer (90.) 

Na bitte – der 1.Saisonsieg ist unter Dach und Fach! Die Mannschaft durfte sich 
nach dem Schlusspfiff verdientermaßen den Applaus der TSV-Anhänger abholen. 
Und es gab nicht wenige, die sich an das Spiel von vor gut 5 Monaten gegen Al-
Dersimspor erinnerten. Da lag der TSV auch schnell zurück, konnte in Führung 
gehen, kassierte wieder den Ausgleich, um dann doch noch mit 6:4 zu gewinnen.  

 

Dieses Mal ließ der TSV sogar nur 2 Tore zu, und hätte bei noch besserer 
Chancenverwertung noch höher gewinnen können. Aber das wäre Jammern auf 
hohem Niveau. Obwohl es schon schön anzusehen war, wie der TSV nach dem 
entscheidenden Doppelschlag nicht nachließ. Der neue Torjäger Ihab Al-Khalaf 
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konnte mit seinen ersten 3 TSV-Toren eine erste Duftmarke setzen, und wer freute 
sich nicht mit Alan Frazer über seinen Treffer kurz nach seiner Einwechslung zum 
6:2. So kann es gerne weitergehen, TSV!  

 
SV Empor – TSV Rudow 0:0 

Czuba hat Siegtreffer auf dem Fuß 

Aufstellung TSV: Ottho – Cuhls(C), Pitesa, Rosner, Korkmazyürek (53.Mettel), 
Schlüter, Aslan, Czuba, Barcic, Holtz(75.Wittmann), Al-Khalaf(60.Frazer) 

In der Schlussphase wurde es in dieser eher schleppenden Begegnung noch einmal 
turbulent. Christopher Ottho verhinderte in der 88. Minute mit 2 Paraden 
hintereinander das 0:1, und hielt somit das Remis fest. Doch in der Nachspielzeit 
war nach einem langen Ball auf einmal Kamil Czuba durch und alleine vor dem 
Torwart, brachte den Ball aber nicht am Schlussmann vorbei. Was für eine tolle 
Chance! Da der Schiedsrichter kurze Zeit später das Spiel abpfiff, blieb es 
demzufolge beim 0:0, welches man im Endeffekt als gerecht bezeichnen kann.  

Empor hatte zu Beginn etwas mehr vom Spiel, aber der TSV bekam anschließend 
immer mehr Spielanteile. Ohne sich aber richtig gute Chancen zu erspielen, weil 
immer wieder die letzte Konsequenz fehlte. Auch in der zweiten Halbzeit hatte der 
TSV mehr vom Spiel. Immer wieder lautstark angetrieben vom unermüdlichen 
Mannschaftskapitän Dennis Cuhls wollte sich der TSV bei brütender Hitze mit dem 
Remis nicht zufrieden geben. Was, wie schon beschrieben, beinahe geklappt hätte, 
aber beinahe auch nach hinten losgegangen wäre. So nimmt man einen Punkt mit 
aus dem Friedrich-Ludwig-Jahn-Sportpark, was so schlecht nun auch wieder nicht 
ist.  

Nach 4 Spieltagen belegt der TSV mit 5 Punkten Platz 10 (11., falls Preussen das 
Nachholspiel gegen Tasmania gewinnt), hat aber in den nächsten 3 Heimspielen in 
Folge die große Gelegenheit, diese Platzierung zu verbessern. Aber – schon das 
1. Heimspiel am 4. 9. hat es in sich! In die Stubenrauchstraße kommt der aktuelle 
Tabellenführer (oder 2., falls Tasmania das Nachholspiel gewinnt) – der SC Staaken. 
Mit 10 Punkten kann der SC von einem Start nach Maß reden, und gewann dabei 
beide Auswärtsspiele: 4:0 bei Al-Dersimspor, und 3:1 in Mahlsdorf! Der TSV wird 
gewarnt seinQ. 

Und nur 3 Tage später hat der TSV erneut ein schweres, aber auch sehr attraktives 
Heimspiel zu bestreiten. In der 1. Runde des Berliner Pilsner-Pokal kommt der 
Oberligist Hertha 03 Zehlendorf in die Stubenrauchstraße. Wie schon im 
vergangenen Jahr, als der TSV in der 1. Runde gleich auf den späteren Berlin-Liga-
Aufsteiger Blau-Weiss 90 traf, kann auch in diesem Jahr keiner von Losglück 
sprechen. Aber wenigstens hat der TSV Heimrecht, und mit der Unterstützung der 
eigenen Fans kann es vielleicht eine Pokal-Überraschung geben. Danach spielt der 
TSV dann wieder am 18.9. gegen TuS Makkabi, und im Stubenraucher zu diesem 
Spiel ist zum ersten Mal ein Interview mit dem Abteilungsleiter Frank Exner zu lesen.  

NUR DER TSV! 
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„Ewige“ Liste über 250 Spiele 
in den 1. Herren 

 Anzahl der Spiele 
 der aktuellen 1. Herren 

       

Name Vorname Spiele  Name Vorname Spiele 

       

Müller Peter 546  Schlüter Benjamin 284 

Müller Werner 529  Cuhls Dennis 262 

Malessa Wolfgang 513  Jacobs Sebastian 206 

Römelt  Günther 491  Wittmann Jan-Hendrik 205 

Drews Thomas 430  Filla Michael 168 

Brandt Bodo 424  Kzionzek Timo 164 

Gebhardt Christian 402  Ottho Christopher 125 

Gerlach Werner 401  Holtz Julian 121 

Knorr  Thorsten 401  Moeckel Marco 118 

Krolikiewicz Konrad 354  Frazer Alan 69 

Fremke Jörg 352  Godau Raphael 61 

Habeck Kurt 332  Singh Robin 48 

Breitrück Michael 330  Czuba Kamil 36 

Werner Christian 313  Aslan Mert 25 

Schubert Karsten 325  Buchsteiner Nick 23 

Wiebach Dietmar 303  Matusczyk Maxim 19 

Kujawa Carsten 300  Bünsow Marcel 17 

Weber Timo 298  Sander Andreas 15 

Baeker Thorsten 298  Pitesa Alen 4 

Sturm  Detlef 296  Korkmazyürek Tarkan 4 

Breitrück Karl-Heinz 279  Rosner David 4 

Schlüter Benjamin 284  Barcic Denis 4 

Stadler Thomas 270  Al-Khalaf Ihab 4 

Hasse Lars 266  Szczegula Robert 1 

Lange Clemens 258  Mettel Sebastian 1 

Reichert Markus 267  Saul  Luthando 0 
 

Liste der absolvierten Spiele 
 für die 1. Herren 
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am 1. Oktober 2016 ab 18.00 Uhr 

im   
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  Jahresbeiträge Männer 
  ab 1. Juli 2016 

Jahresbeitrag 
Quartalszahler 

Vorauszahler 

  Aktive 156,00 € 144,00 € 
  Schüler, Studenten, Auszubildende 

120,00 € 108,00 €   aktive Arbeitslose, aktive Rentner 

  Passive   76,00 €   68,00 € 

  Rentner, passive Arbeitslose, Ehepartner   32,00 € 

  Verwaltungsgebühr einmalig bei Eintritt   25,00 € 
Der Beitrag ist grundsätzlich im Voraus zu zahlen !! 

Ausgenommen, wer den Beitrag per Lasteinzugsverfahren vierteljährlich 
abbuchen lässt. Wer seinen Jahresbeitrag halbjährlich (Januar + Juli) 

im Voraus bezahlt, erhält 12 bzw. 8 € Skonto  (ausgenommen Rentner usw.)!! 

Berliner Volksbank (Sonderkonto Fußball TSV Rudow) 

Kto.-Nr.: 3 826 539 002 - BLZ  100 900 00 
IBAN: DE36 1009 0000 3826 5390 02 ; BIC: BEVODEBB 

 
 
 
 

 
 
  
 
 
 

Um auch weiterhin unseren Zuschauern einen umfassenden 

Informationsservice bieten zu können, 

 suchen wir neue Inserenten für unser Programmheft. 

Diese Art der Werbung ist kostengünstig 

und erreicht direkt den Adressaten! 

Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, rufen Sie uns an! 

Ansprechpartner: Frank Exner, Telefon: 0162 / 1 30 06 37 

 

Werbung kostet Geld — keine Werbung kostet Kunden! 
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Neuköllner Str. 277 
Pächterin: Susanne Exner 

12357 Berlin 

� 60 54 00 26 

Geöffnet: 
Mo.-Fr. 16.00- ? 

Wochenende 8.00- ? 
während des Spielbetriebes 

Im Obergeschoss: Geschäftsstelle der Fußball-Abteilung 
und Gemeinschaftsraum mit Loggia 

Im Erdgeschoss: Casino mit trennbarem Clubraum 
für ca. 60 Personen 

 

Verkehrsverbindung: 

U-Bhf. Zwickauer Damm 

Bus: M11, 171, 373 


